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Deutsche Juniorenmeister U17

Rennen der Hochschul-Achter



LLiieebbee  NNeeppttuunneerriinnnneenn,,  
lliieebbee  NNeeppttuunneerr!!

Rasend schnell geht nun das
Jahr zu Ende. Es war für die Rennsport-
abteilung des Neptun ein erfolgreiches
Jahr (s. Berichte), wofür ich vor allem
unseren Trainern Ralf Kockel und Johan
Kegler danken darf. Nur mit deren

großem täglichen Einsatz ist solch eine
jugendliche Rasselbande zu betreuen.

Auch die Anfängerausbildung
und Leistung von Dorothea Sick war
wieder ein voller Erfolg mit einem
Zuwachs an Mitgliedern, so dass der
momentane Mitgliederstand sich auf
275 beläuft. Der Verein konnte sein
gutes Image auch weiter behaupten,
dank Einsatz vieler Helfer und ein
kameradschaftliches Miteinander –
dies ist auch der Wunsch für das kom-
mende Ruderjahr.

Dass endlich nach langer Zeit
wieder ein neues Heft zustande kommt,
haben wir unserem Ralf Kockel zu ver-
danken. Er hat sich neben seiner inten-
siven Trainerarbeit bereit erklärt, noch
im alten Jahr ein Vereinsheft 2004 her-
auszubringen, da das dafür verantwort-
lich Vorstandsmitglied Sebastian Ahl-
helm studienhalber verhindert war.

Euch allen und Euren Familien
frohe Weihnachten und Gesundheit
fürs Neue Jahr

Euer 
Johannes Kumm
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Wichtige Termine

FFrraauueennaabbeenndd  
im Pulverturm
Freitag, d. 10.12.04, 20.00 Uhr

TTrraaddiittiioonneelllleerr  HHeerrrreennaabbeenndd  
im Bootshaus
Freitag, 10. Dezember 04, 20.00 Uhr

NNeeuujjaahhrr  22000055
10.00 Uhr: Neujahrrudern
12.00 Uhr: Neujahrempfang
Sonntag, 1. Januar 05

JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg
im Bootshaus
Mittwoch, 16. Februar 05, 20.00 Uhr

Breitensport-Termine
im Winterhalbjahr 04/05 beim Ruderverein Neptun

RRuuddeerrnn  
freitags, 15.00 Uhr (ruderfertig) · Ansprechpartner Helmut Hengstler
samstags,  9.00 Uhr (ruderfertig) · Ansprechpartner Helmut Hengstler
sonntags, 10.00 Uhr (ruderfertig) · Ansprechpartner Johannes Kumm

LLaauuffttrreeffff  ooddeerr  EErrggoommeetteerr
mittwochs, 18.30 Uhr (lauffertig) · Ansprechpartner Johannes Kumm

Vorwort



FFüürr  ddiiee  hhiillffrreeiicchhee  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  wwäähhrreenndd  ddeerr  DDJJMM  ddaannkkeenn  wwiirr::

 Familie Sanders für das Regattafahrzeug

 Klaus »Beaty« Weber vom Ruderclub Undine Radolfzell für den Transport der Boote

 Herbert Schmitz für den Mannschaftsrücktransport

 Axel Hoinka für das Bootstuning kurz vor der Abfahrt nach Essen

 und allen anderen, die uns durch Daumendrücken, Aufbauen & Trösten, Rat & Tat unter-

stützt haben. 
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VVoomm  1177..  bbiiss  2200..  JJuunnii  ''0044  wwuurrddeenn  iinn
EEsssseenn  ddiiee  DDeeuuttsscchheenn  JJuunniioorreenn--  uunndd
JJaahhrrggaannggssmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  aauussggeettrraa--
ggeenn..  DDeerr  »»NNeeppttuunn««  wwaarr  mmiitt  vviieerr  BBooootteenn
vveerrttrreetteenn..  DDiiee  MMeeiisstteerrsscchhaafftteenn  bbeeggaann--
nneenn  mmiitt  SSttuurrmm  aauuff  ddeemm  BBaallddeenneeyysseeee
uunndd  eennddeetteenn  mmiitt  eeiinneemm  HHeerrzzsscchhllaagg--
ffiinnaallee..

Das Zielfoto musste sonntags
beim Finale der leichten Doppelzweier
der B-Junioren entscheiden. Alexander
Sanders und Schlagmann Jonas Wagner
hatten sich über die Vor-, Hoffnungs-
und Halbfinalläufe bis zu den letzten
sechs Booten durchgekämpft. Hier tra-
fen die beiden Ruderer vom Ruderver-
ein Neptun auf Konkurrenten aus Ber-
lin, Essen, Radolfzell, Dortmund und
Hannover. Nach dem Start lagen sie nur
auf 4. Position; doch im Verlauf der
1500m-Strecke konnten sie die Boote
aus Radolfzell und Berlin überholen.
Erst beim Endspurt auf den letzten
250m gelang Sanders/Wagner noch
eine knappe Bootslänge auf die bis
dahin führende Mannschaft vom
Essener Ruder-Regattaverein gut zu
machen. Nach angespannten Minuten
des Wartens entschied das Zielgericht
nach Auswertung des Zielfilms, dass
der Sieg mit nur einer hundertstel
Sekunde Vorsprung nach Konstanz
ging. Der Jubelschrei der Konstanzer

auf der Tribüne war nicht zu überhören.
»Neben harter Arbeit gehört eben auch
ein bisschen Glück dazu«, resümierte
Trainer Ralf Kockel, der in diesem Erfolg
eine weitere Bestätigung der guten
Nachwuchsarbeit des Konstanzer Ru-
dervereins sieht.

Im Rahmen der Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften U23 startete
auch Ingo Voigt mit Grischa Keller aus
Rheinfelden im leichten Senior-B
Doppelzweier. Die beiden ruderten im
»Kleinen Finale« am Samstag auf den
3. Platz.

Ebenfalls in Renngemeinschaft
mit Rheinfelden konnte Thomas
Schmitz den 2. Platz im B-Finale der
leichten Junior-A Doppelzweier errei-
chen.

Fabian Weise und Marc Rebholz
fuhren achtbare Rennen im großen Feld
der schweren Junior B-Doppelzweier.
Sie konnten sich aber leider nicht für
das Halbfinale qualifizieren und schie-
den nach dem Hoffnungslauf aus.

Ronja Dittrich, die für die
Rennrudergemeinschaft Baden Würt-
temberg startete, konnte sich mit ihrer
Doppelzweierpartnerin für das »Kleine
Finale« qualifizieren. Hier mussten sich
die beiden B-Juniorinnen allerdings mit
dem 6. Platz begnügen.

:rk
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Deutsche Juniorenmeisterschaften in Essen
Alexander Sanders und Jonas Wagner sind Meister!



tastrecke festgesetzt, doch Wetter-
einflüsse schockieren Ruderer bekannt-
lich nicht. Bei den Vorläufen konnten
sich fast alle Neptun-Boote für die
Finalläufe am Nachmittag qualifizieren,
nur Julian Solleder kam im leichten
Männer-Einer nicht richtig ins Rennen
und schied aus.

Das erste Finale mit Konstanzer
Beteiligung war der Junior-B Doppel-
vierer mit Steuermann. Der Neptun
konnte gleich zwei Boote in dieser
Klasse stellen und die Mannschaft mit
Dennis Vollmer, Björn Hülser, Marc
Rebholz, Alexander Sanders und Stm.
Alexander Schott erreichte den dritten
Platz. – Eine Stunde später holten sich
Alexander Schott und Ralf Wedele im
Doppelzweier der 13-jährigen Jungen
ebenfalls den dritten Platz.

Und dann kamen die denkwür-
digen schwarzen 10 Minuten des RV
Neptun. Jonas Wagner drehte es beim
Warmmachen bereits den Magen um

und musste wegen massiver Übelkeit
gleich zwei – aus Neptun-Sicht sehr
aussichtsreiche – Rennen absagen: den
leichten Junior-B Doppelzweier (mit
Alexander Sanders die amtierenden
Deutschen Juniorenmeister) und den
leichten Junior-A Doppelzweier (mit
Partner Thomas Schmitz). Zum gleichen
Zeitpunkt kam es auf dem Waldsee
beim Einrudern zum Crash zwischen
dem Neptun-Achter und einem Vierer
aus Eberbach. Verletzte Bugmänner
und Bootsschäden führten zu Ver-
schiebungen im Regattaprogramm. Das
Junior-B-Achterrennen wurde in den
Abend verschoben, Riemen-Trainer
Johan Kegler konnte mit Hilfe der Bad
Waldseer den Achter wieder flott krie-
gen. Die Mannschaft musste an zwei
Positionen umbesetzt werden und
konnte dann zwei Stunden später
gegen den einzigen Gegner antreten:
Der RC Rheinfelden konnte mit deutli-
chem Vorsprung die Landesmeister-
schaft für sich entscheiden.

Pech hatten Fabian Weise und
Marc Rebholz im Junior-B Doppelzwei-
er. Nachdem es am Start Verwirrungen
um das Startsignal gab und zumindest
vier von sechs Mannschaften mit einem
Rennabbruch wegen Frühstarts gerech-
net hatten, kamen sie nur als dritte im
Ziel an und blieben mit diesem Er-
gebnis weit hinter den gesteckten
Erwartungen zurück. Der eingelegte
Protest wurde abgelehnt. Tatsachen-
entscheidungen gehen vor; auch wenn
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DDaass  üübbeerrwwiieeggeenndd  rreeggnneerriisscchhee  WWeetttteerr
bbeeii  ddeenn  LLaannddeessmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  ppaassssttee
zzuumm  AAbbsscchhnneeiiddeenn  ddeerr  NNeeppttuunn--RReennnn--
mmaannnnsscchhaafftt::  TTiitteellhhooffffnnuunnggeenn  zzeerrppllaattzz--
tteenn  wweeggeenn  KKrraannkkhheeiitt,,  kklleeiinneenn  uunndd
ggrrooßßeenn  UUnnggllüücckkeenn  aauuff  ddeerr  SSttrreecckkee  uunndd
wwoohhll  aauucchh  FFeehhlleennttsscchheeiidduunnggeenn  ddeerr
SScchhiieeddssrriicchhtteerr..  AAmm  EEnnddee  bblliieebbeenn  ddrreeii
MMaall  ddeerr  ddrriittttee  PPllaattzz  uunndd  zzaahhllrreeiicchhee
FFiinnaalltteeiillnnaahhmmeenn  üübbrriigg;;  lleeiiddeerr  aauucchh
eeiinniiggee  VVeerrlleettzzuunnggeenn  uunndd  BBoooottsssscchhää--
ddeenn..  MMaarrcc  RReebbhhoollzz,,  BBjjöörrnn  HHüüllsseerr,,
DDeennnniiss  VVoollllmmeerr,,  AAlleexxaannddeerr  SSaannddeerrss
uunndd  SSttmm..  AAlleexxaannddeerr  SScchhootttt  eerrrruunnggeenn
iimm  RReennnneenn  ddeerr  JJuunniioorr--BB--DDooppppeellvviieerreerr
ddeenn  ddrriitttteenn  PPllaattzz..

Landesmeisterschaften in Bad
Waldsee? Normalerweiser geht die
Renndistanz bei diesem Wettbewerb

über 1000 Meter. Nachdem aber
Breisach als Veranstalter abgesagt
hatte, sprangen die Bad Waldseer als
sehr bewährte Wettkampfausrichter
kurzfristig ein und die Landesmeister-
schaften wurden über die Sprintdistanz
von 500 Metern ausgetragen. Für die
Leistungsträger der Neptun-Renn-
mannschaft eine sicherlich nicht ganz
glückliche Distanz; ihre Stärken liegen
in der Ausdauerleistung und dem Ge-
winnen von 2000 bzw. 1500 Meter-
Rennen auf dem letzten Strecken-
abschnitt.

Am Samstag, dem ersten
Regattatag, begann eigentlich alles
noch recht zuversichtlich. Zwar hatte
sich ein ergiebiger Landregen über
Deutschlands höchstgelegener Regat-
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Landesmeisterschaften in Bad Waldsee
Pleiten, Pech und Pannen !
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der Seitenrichter nicht aufpasst.
Der Sonntag war dann der Tag

der undankbaren 4. Plätze: Thomas
Schmitz hatte Schwierigkeiten beim
Start, verlor gleich am Anfang fast zwei
Bootlängen und verpasste trotz beein-
druckender Aufholjagd die Medaille.
Auch hier war der Landesmeistertitel
angepeilt.

Mark Koslowski und Rüdiger
Senne erreichten im Finale der Männer-
Doppelzweier auch den 4. Platz, waren
aber immerhin die schnellsten B-
Senioren in diesem offenen Rennen.

Ingo Voigt und Julian Solleder
erreichten im Finale des Männer-Dop-
pelzweier der Leichtgewichte den 5.
Platz. In diesem Boot steckt noch sehr
viel Entwicklungspotential, zumindest
für die Normalstrecke von 2000 Metern.

Alexander Sanders wurde als
Favorit im Leichtgewichts-Skiff der B-
Junioren gehandelt. Er wurde beim
Start durch ein anderes Boot behindert,
der Schiedsrichter ließ das Rennen wei-
terlaufen, am Ende war es der vierte
Platz vor seinem Vereinskameraden
Jonas Wagner. 

Ronja Dittrich musste bei den
B-Juniorinnen bereits im Vorlauf gegen
die spätere Landesmeisterin und die
Zweitplatzierte antreten und konnte
sich mit ihrem guten dritten Platz nicht
mehr für das Finale qualifizieren.

»Es war einfach nicht unser
Wochenende«, stellte Trainer Ralf
Kockel fest, »aber nach unseren Er-

folgen in dieser Saison, muss man auch
mal einen Absturz verkraften. Bei den
großen Regatten im nächsten Jahr wer-
den wir wieder vorne dabei sein.«

:rk

FFüürr  ddiiee  hhiillffrreeiicchhee  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  wwäähhrreenndd

ddeerr  LLaannddeessmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  ddaannkkeenn  wwiirr::

 Peter Rath für das Ausleihen des

Zugfahrzeugs

 den Familien Galley, Sanders, Voigt,

Morgenthaler, Koslowski und Wedele für

Autos und Mannschaftstransporte

 Nicola Enderle für das Regatta-Catering 

· 6 · › ·



Kroatien eingeflogene Mike in Renn-
gemeinschaft mit den Waldseern einen
weiteren Sieg verbuchen. [::weiteres im
Masters-Bericht von Rudi Braun]

Die Jugend lieferte sich im offi-
ziellen Programm unterdessen teils hit-
zige Rennen, bei denen manches Mal
wieder das Zielfoto entscheiden mus-
ste. Erfolgreichster Teilnehmer war der
B-Junior Alexander Sanders, der mit
vier Siegen nach Hause kam. Alex konn-
te seine beiden Rennen im Leichtge-
wichts-Skiff mit deutlichem Vorsprung
für sich entscheiden. Mit seinem neuen
Zweierpartner Marc Rebholz gelang
ebenfalls ein überzeugender Sieg mit
einer offenen Länge Vorsprung. –
Rebholz und Sanders starteten zusam-
men mit Fabian Weise und Jonas
Wagner im von Alexander Schott ge-
steuerten Doppelvierer der B-Junioren.
Auch dieses Boot überquerte als erstes
die Ziellinie – nach alter Tradition be-
dankte sich die Mannschaft beim Steu-
ermann, der im hohen Bogen zum un-

freiwilligen Bad in den See geworfen
wurde.

Fabian Weise und Marc Rebholz
nahmen Revanche für die verpatzten
Landesmeisterschaften vor zwei Mona-
ten und zeigten was in ihrem Doppel-
zweier steckte. Mit drei Sekunden Vor-
sprung vor allen anderen Booten konn-
ten sie ihre Qualität noch einmal zum
Saisonabschluss unterstreichen.

Für die A-Junioren startete der
17-jährige Thomas Schmitz im Leichtge-
wichts-Einer. Nach einem spannenden
Bug-an-Bug-Kampf mit dem Stuttgarter
Philipp Merkt musste der Zielfilm aus-
gewertet werden und der Sieg ging an
Neptun!

Ingo Voigt und Julian Solleder
versuchten sich im leichten Männer-
Doppelzweier und im Skiff gegen die
Konkurrenz zu behaupten. Hier konn-
ten keine Siege verbucht werden. Die
Sprint-Distanz bereitet Probleme. Die
Stärke der beiden liegt zweifellos in
den Ausdauerdistanzen.

Rüdiger Senne und
Mark Koslowski siegten
am Samstag im Männer-
Doppelzweier, konnten die-
sen Erfolg am Sonntag
aber nicht wiederholen.
Am spektakulären Rennen
der Männer-Doppelvierer
war nach jahrelanger Ab-
stinenz wieder eine Nep-
tun-Mannschaft (Senne,
Koslowski, Dittrich, Ahl-
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AAmm  22..//33..  OOkkttoobbeerr  22000044  ffaanndd  ddiiee  4422..
KKuurrzzssttrreecckkeennrreeggaattttaa  aauuff  ddeemm  BBaadd
WWaallddsseeeerr  SSttaaddttsseeee  ssttaatttt..  DDeerr  RRuuddeerr--
vveerreeiinn  NNeeppttuunn  ttrraatt  mmiitt  eeiinneerr  üübbeerr  3300--
kkööppffiiggeenn  MMaannnnsscchhaafftt  aann,,  iinn  ddeerr aallllee
AAlltteerrssggrruuppppeenn  vvoonn  ddeenn  KKiinnddeerrnn  bbiiss  zzuu
ddeenn  MMaasstteerrss  vveerrttrreetteenn  wwaarreenn..

Die älteren Ruderer beteiligten
sich an einem Achterrennen, das anläss-
lich des 50-jährigen Bestehens der
»Internationalen Rudergemeinschaft
Bodensee« (IRB) ausgetragen wurde.
Die Teilnehmer dieses Rennens wurden

kurz vor dem Start einem Boot zugelost
und so bestand der Reiz des Rennens
darin, dass vier uneingespielte Mann-
schaften gegeneinander antraten. Die
Neptuner Axel Hoinka und Rudi Braun
saßen im siegreichen Boot. Vom
Rennfieber gepackt wurde am Sonntag
gleich das nächste Rennen in Angriff
genommen. Der eigentlich mangels
Meldung ausgefallene Masters-Achter
wurde nachgemeldet und als Einlage-
rennen nachgeholt. So konnten Rudi
Braun, Uwe Mews und der extra aus

Herbstregatta in Bad Waldsee
Erfolgreicher Saisonabschluss

· 8 · › ·
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DDiiee  KKoonnssttaannzzeerr  MMaasstteerrssrruuddeerreerr  nnaahh--
mmeenn  iinn  BBaadd  WWaallddsseeee  aann  zzwweeii  VVeerr--
aannssttaallttuunnggeenn  tteeiill..  FFrreeiittaagg  uunndd  SSaammssttaagg
aamm  JJuubbiillääuumm  ddeess  IIRRBB,,  uunndd  aamm  SSoonnnnttaagg
aann  ddeerr  HHeerrbbssttrreeggaattttaa  ddeess  RRVV  WWaallddsseeee..

Die Festveranstaltung des IRB
fand am Freitag in der Bootshalle statt.
Man konnte nur staunen, was der RV
Waldsee auf die Beine gestellt hat.

Am Samstag war ein IRB-
Achterrennen in die Regatta eingebun-
den. Es kamen vier Achter zusammen,
besetzt von Ruderern aus allen IRB-
Vereinen. Das Los hat über die Boots-
besatzungen entschieden.

Zwei Masters aus Konstanz
schufteten im Siegachter, denn es ging

dabei doch auch recht zur Sache. Die 2
Sieger waren Axel Hoinka und Rudi
Braun. Uwe Mews hatte mit einem
Gurkenachter kein Glück.

Am Sonntag dann der Masters-
achter »E«. Besetzt mit 2 Ruderer aus
Waldsee, 3 Ruderer von Friedrichshafen
und Mike, Uwe Mews und Rudi Braun
vom Neptun. Der Gegner kam aus
Laufen am Neckar.

Die Bodenseeruderer gewan-
nen das Rennen und waren dann auch
mit der Ausbeute an diesem Wochen-
ende zufrieden.

:Rudi Braun

Regattawochenende in Bad Waldsee
Erfolgreich auch für die Konstanzer Masters

· 10 · › ·

helm) beteiligt, konnte allerdings noch
nicht auf die vorderen Plätze fahren.

Premiere hatte auch der Mixed-
Doppelvierer mit Martina Baumeister,
Julia Rottberger, Ingo Voigt und Julian
Solleder. Ebenso wie der Männer-Dop-
pelvierer waren auch diese Besatzung
sehr kurzfristig zusammengestellt und
konnte nicht um den Sieg mitfahren.
Hier steckt für das nächste Jahr sicher
noch Entwicklungspotential.

Die C-Junioren bestritten 12
Rennen, konnten aber keines siegreich

beenden. Hervorzuheben ist das
Debüt-Rennen von Arik Märker. Obwohl
der 13-jährige erst seit den Sommer-
ferien rudert, kam er im ersten Einer-
Rennen seines Lebens als zweiter über
die Ziellinie, sicherlich froh, trocken
wieder anlegen zu dürfen.

Das Trainerteam (Ralf Kockel,
Johan Kegler, Ruprecht Lindhorst, Nico-
la Enderle) konnte nach einer Saison
mit Höhen und Tiefen eine positive
Bilanz ziehen: Gute Regatta – gute
Siege – keine Schäden an Ruderern und
Booten. Unmittelbar nach dieser Re-
gatta beginnt für die Leistungsruderer
das Wintertraining und damit schon die
Vorbereitung auf die nächste Ruder-
saison. :rk

FFüürr  ddiiee  hhiillffrreeiicchhee  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  wwäähhrreenndd

ddeerr  KKuurrzzssttrreecckkeennrreeggaattttaa  ddaannkkeenn  wwiirr::

 Peter Rath für das Ausleihen des Zug-

Fahrzeugs

 Den zahlreichen Fahrern, die die

Mannschaft transportiert haben 
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Achterrennen der Konstanzer Hochschulen
Universität siegt mit deutlichem Vorsprung

AAuucchh  ddaass  hheeuuttee  bbeerrüühhmmtteessttee  RRuuddeerr--
rreennnneenn  ddeerr  WWeelltt  hhaattttee  sseeiinn  »»EErrsstteess
MMaall««..  VVoorr  117755  JJaahhrreenn  ffuuhhrreenn  zzwweeii
MMaannnnsscchhaafftteenn  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätteenn  vvoonn
OOxxffoorrdd  uunndd  CCaammbbrriiddggee  iimm  AAcchhtteerr
ggeeggeenneeiinnaannddeerr  uunndd  sseeiittddeemm  wwiirrdd  aallll--
jjäähhrrlliicchh  RReevvaanncchhee  ggeeffoorrddeerrtt..  AAuucchh  iinn
KKoonnssttaannzz  ffuuhhrr  jjeettzztt  eerrssttmmaalliigg  eeiinnee
MMaannnnsscchhaafftt  ddeerr  UUnniivveerrssiittäätt  ggeeggeenn  ddiiee
FFaacchhhhoocchhsscchhuullee..

Die etwa 5 Kilometer lange
Strecke führte vom Staader Fährhafen
um das Hörnle bis zum Ziel See-
rhein/Fahrradbrücke. Den Sieg konnte
mit einem komfortablen Vorsprung von
2 Minuten die Universität für sich ver-
buchen. Bereits kurz nach dem Start,
der pünktlich um 15.30 Uhr erfolgte,
konnte sich die Uni-Mannschaft in
Führung setzen. Der Uni-Mannschaft
war die für die Hörnle-Umfahrt günsti-
gere Innenbahn zugelost worden.
Dieses Bahnrecht gereichte der Fach-
hochschule aber nicht zum Nachteil,

denn an der entscheidenen Stelle
waren zwischen beiden Booten bereits
mehrere Längen Abstand. Beide Mann-
schaften hatten auf halber Rennstrecke
mit schwerem Wellengang zu kämpfen,
der von Motorbooten verursacht wurde.
Beide Boote hatten reichlich Wasser
»geladen«, waren aber noch jederzeit
manövrier- und rennfähig.

Die Zieldurchfahrt wurde zum
umjubelten Ereignis. Zahlreiche Zu-
schauer hatten sich eingefunden und
erfreuten sich am ersten Konstanzer
Achterrennen der Jungakademiker.

Timm Ahlhelm als Initiator des
Rennens (und Zielrichter!) war mit dem
Ablauf des Rennens hoch zufrieden:
»Allen hat es Spaß gemacht – wir
machen das nächstes Jahr wieder!« Die
Neuauflage im nächsten Jahr könnte
noch andere Universitäten mit einbe-
ziehen: Zürich, Karlsruhe, Basel, Bern,
Tübingen (u.a.) wären gern gesehene
Gäste! :rk
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EEiinnttrriittttee
Hubert Joachim
Armbruster
Andreas Becker
Vivian Behrendt
Steffen Boehrmger
Benjamin Böhm
Linus Braun
Fabian Brüning
Doris Brunner
Thomas Buchal
Susanne Bucher
Beat Burger
Sibylle Busch
Stefanie Damm
Christine Diebold
Irene Droll
Dominic Ehrenberger
Tilman Engels
Daniel Erfeld
Gerhard Faden
Andrea Felsner
Regina Feucht
Christian Gänse
Corinna Hartmann
Anja Haverkamp
Franziska Heermann
Klaus Hensler
Anneliese Jankowicz
Thomas Janßen
Karol Kamasinski
Kathrin Ketterer
Stephanie King

Christian Kleibert
Sebastian Korth
Simon Kübler
Sarah-Laura Kutschker
Priska Männer
Anja Meßner
Annette Moßbrucker
Maximilien Mourier
Vincent Peikert
Peter Pfeifer
Andrea Pfingstgraef
Herbert Rapp
Peter Rath
Gabriele Schwab
Manfred Schwalb
Karin Seeburger
Stefanie Seeburger
Björn Sievers
Christine Strehlke
Siegfried Strehlke
Stefanie Stroh
Marius Vollmer
Stefan Weiland
Oliver Weisenseel
Nathan Weiß
Philipp Wenzler
Monika Widmann
Pia Wiesbauer
Tina Wilck
Albrecht Ziemer

AAuussttrriittttee
Isabell Bauer
Stefan Baumeister
Andreas Becker
Linus Braun
Rainer MichaBraun
Beat Burger
Joachim Erd
Hans-Peter Frank
Marc Heyer
Jonas Hörenberg
Daniela Jöcks
Davor Jug
Gregor Kusche
Hartwig Maier
Sebastian Mauz
Adrian Minde
Nicolas Momberger
Hansjörg Müller
Hans-Jürgen Narten
Roman Patt
Brigitte Philipp
Annette Rösler
Tina Schmidt-Böhringer
Christian Schwarz
Stefanie Seeburger
Wolfgang Sternberger
Gustav Welzel
Elisabeth Wirth
Gabriele Wölfl

Mitglieder
Bei- und Austritte 2004

· 14 · › ·

DDiiee  NNeeppttuunn--RReennnnrruuddeerrmmaannnnsscchhaafftt  hhaatt
sseeiitt  ddeemm  1111..  SSeepptteemmbbeerr  0033  eeiinneenn  eeiiggee--
nneenn  FFöörrddeerrvveerreeiinn..  DDiiee  »»FFöörrddeerreerr  ddeess
RReennnnrruuddeerrnnss  iinn  KKoonnssttaannzz««  wweerrddeenn
zzuukküünnffttiigg  ddiiee  eehhrrggeeiizziiggeenn  ZZiieellee  ddeerr
NNeeppttuunn--RReennnnmmaannnnsscchhaafftt  ffiinnaannzziieellll
uunntteerrssttüüttzzeenn..  DDaazzuu  ssoolllleenn  nneebbeenn  ddeenn
EEiiggeennmmiitttteellnn  SSppeennddeenn  uunndd  SSppoonnssoo--
rreennggeellddeerr  aakkqquuiirriieerrtt  wweerrddeenn..

Der Ruderverein unterstützt die
Arbeit und das hohe Potential seiner
Rennmannschaft bereits mit einem
Sechstel des Gesamtetats. Doch hier ist
der Verein bald am Rande seiner Mög-
lichkeiten angelangt. Neue Boote,
effektivere Trainingsmethoden und
ständig steigende Regattabeiträge

kosten viel Geld und zwingen die
Rennrudermannschaft dazu, alternative
Finanzierungsquellen zu aktivieren. 

Der Förderverein hat in diesem
Jahr bereits die Fahrt in das Oster-
Trainingslager in Sabaudia (Süditalien)
mit 1.000 Euro unterstützt. Außerdem
konnte mit Mitteln des Fördervereins
ein gebrauchter »Zweier ohne« vom
Berliner Ruderclub erworben. Das der-
zeitige Ziel ist es, einen neuen Zweier
zu erwerben – Spender und Mitglieder
sind herzlich willkommen!

Auskunft gibt’s bei 
Dieter Vollmer 
✆ 07531 / 63670

»Förderer des Rennruders in Konstanz«
Förderverein sucht Spender und Mitglieder 

Der erste Vorstand: Renate Sanders (Beirat), Timm Ahlhelm (Beirat), Hilde Hof (Beirat), Dieter

Vollmer (1. Vors.), Eugen Schindler (2. Vors.), Klaus Voigt (Kassenwart), Helmut Hauser (Beirat)
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FFeebbrruuaarr
01. Hans Walter
02. Frank Kückental, Margarete

Puhl
03. Uwe Sulger, Heidi Rieser
05. Stephan Ludwig, Klaus-

Dietrich Günther, Götz W.
Werner

06. Josie Kerstan, Ursula Lehner,
Monika Braun

07. Aleksandar Covic
08. Ulrike Schlör-Bozyigit
11. Franziska Heermann, Susanne

Autenrieth, Stephan Schneller
12. Verena Brockmann, Hannes

Mayer
14. Stefan Wauer, Stefan Ruff
15. Maik-Holger Würthner
16. Johan Kegler
17. Bernd Puhl
18. Stefan Weiland, Andrea

Felsner
19. Daniel Junges
20. Anita Marko
21. Anselm Venedey
22. Valeska Walter, Walter Schott
23. Anatoli Barski
25. Matthias Kirst, Andre Kress,

Marion Schäfer
26. Dela Akli, Christine

Schmidt-Günther
27. Carsten Hinrichsen, Daniel Bek
28. Johannes Kumm

MMäärrzz
03. Teresa Enderle
04. Roman Patt, Christoph Biehler,

Bernhard Riehle
05. Anna Geiersbach, Heini Rudolf
07. Gerhard Faden
08. Renate Schmitz, Manfred

Schwalb
13. Johannes Hartmann, Monika

Schmidt-Dittrich
14. Mechthild Kleimeier
15. Jochen Kern
16. Josef Storz
19. Sebastian Müller, Silvia

Sandrieser, Andree Kruse
20. Felix Häfner, Wolfgang Bunten,

Helmut Marzluf
21. Tina Wilck
22. Sandra Weber
23. Tilmann Weber, Karl Tübinger
25. Stephanie King, Jürgen

Hartleitner
26. Philipp Wurz
27. Birgit Ertl
28. Arnulf Moser
29. Tobias Kraus, Dorothea Jüttner
30. Ulrike Götz
31. Andrea Pfingstgraef
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DDeezzeemmbbeerr
01. Rüdiger Koenen
02. Hartwig Maier
02. Tommaso Lodeserto, 

Oliver Weisenseel
03. Stefanie Stroh, Ursula Hole,

Dieter Fulde
04. Ingo Voigt, Marc-Andrea

Grosjean
05. Ellen Wieland, Heiderose

Breetsch
07. Ewald Weisschedel
08. Uwe Kullmann
09. Rüdiger Senne, Dieter Gnirs
10. Petra Gißmann, Herbert Rapp,

Hartmut Riehle
12. Irene Droll
13. Beat Burger
14. Gabriela Puhl
16. Christian Schamberger
17. Vivian Behrendt
18. Susanne Matschulat, 

Peter Rath
21. Carsten Petschkuhn
21. Catharina Jessen-Pauli
22. Patrick Lang, Andreas Pauli,

Sibylle Busch
24. Christoph Ertl
25. Benjamin Böhm
26. Hansjörg Zwicker
28. Hans-Peter Braunwarth
29. Hartmut Leifert
31. Alexander Sanders

JJaannuuaarr
01. Sebastian Puhl, Benjamin

Stauß, Konrad Rist
03. Vanessa Lohrer
03. Helmut Hengstler, Herbert Hoff
06. Monika Frey
08. Martin Steiner
09. Lena Schilling, Dennis Reschke
10. Michael Baum, Wolfgang

Schröder, Ernst Redl
12. Willy Lauber
13. Patric Könner, Ingrid Staiger,

Klaus Hensler
15. Roland Bissoli
16. Tina Heizmann, Andreas

Glötter
17. Annette Brinkmann, Ulrich

Blum
18. Heinz Knopf
21. Daniel Erfeld, Peter Gerhardt,

Christian Bartak, Theodor
Zwicker

23. Eike Breetsch, Gerhard
Wilhelm

24. Joachim Riotte, Dieter Vollmer
25. Peter Gerking
26. Christopher Kutschker
28. Dominic Hoch, Johannes

Schreck
29. Klaus Holzer, Maria Kersting
30. Kathrin Ketterer
31. Stephan Schilling, Heinz

Knoblauch, Manfred Blum

Geburtstage
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Immer aktuelle Informationen aus Leben des Rudervereins:

www.r vneptun.de



Der Vorstand 

11..  VVoorrssiittzzeennddeerr  ((PPrräässiiddeenntt))  JJoohhaannnneess  KKuummmm
Fischenzstr. 18 · 78462 Konstanz · FonPrivat (07531) 26429 · Fax (07531) 26429

FFiinnaannzzeenn  ((ssttvv..  VVoorrssiittzzeennddeerr))  MMiicchhaaeell  BBaauumm
Hegner Str. 5 · 78465 Konstanz· FonPrivat (07533) 5456 · FaxPrivat (07533) 5456

SSppoorrtt  DDrr..  TTiimmmm  AAhhllhheellmm
Torkelbergstr. 18b · 78465 Konstanz · FonPrivat (07531) 43685 · FaxPrivat (07531) 943375

VVeerrwwaallttuunngg  DDrr..  HHaannss--JJooaacchhiimm  BBeeeerrmmaannnn
Eichhornstr. 18 · 78464 Konstanz · FonPrivat (07531) 51828

OOrrggaanniissaattiioonn  SSeebbaassttiiaann  AAhhllhheellmm
Zollernstr. 25 · 78462 Konstanz · FonPrivat (07531) 365877

GGeesscchhääffttsssstteellllee
Armin Fischer · Max-Stromeyer-Str. 106 · 78467 Konstanz · FonBuero +41 43 340 54 13

Gunther Fischer · Gustav-Schwab-Str. 20 · 78467 Konstanz · FonPrivat 57251

TTrraaiinneerrtteeaamm
Ralf Kockel · FonPrivat (07531) 9189299 · Mobil 0172-7426929

Johan Kegler · FonPrivat (07531) 691612 · Mobil 0170-5621397

Ruprecht Lindhorst · Mobil 0173-3694174

Nicola Enderle · Mobil 0176-24080403

WWaannddeerrrruuddeerrwwaarrtt  
Helmut Hengstler · Riedstr. 13 · 78467 Konstanz· FonPrivat (07531) 76031

HHaauussvveerrwwaallttuunngg  
Hannes Mayer · Rheingasse 23 · 78462 Konstanz · MobilFon 0171-3816104

JJuuggeennddvvoorrssttaanndd
Ingo Voigt · St.Leonhards-Weg 24 · 78465 Konstanz · FonPrivat (07533) 1547

Fabian Weise · Mannheimer Str. 17 · 78467 Konstanz · FonPrivat (07531) 75549
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Todesfälle 

DDeerr  RRVV NNeeppttuunn  hhaatt  22000044  ddeenn  TToodd  zzwweeii--
eerr  llaannggjjäähhrriiggeerr  MMiittgglliieeddeerr  zzuu  bbeekkllaa--
ggeenn::  

Lisel Wirth, die mit über 90
Jahren verstorben ist, war unser älte-
stes Vereinsmitglied. Ihr Leben lang
war sie dem Neptun äußerst eng ver-
bunden und bis ins hohe Alter aktiv
tätig.

Hans Jörg Müller, ein aktiver
Ruderer aus den 60er Jahren, hielt dem
Neptun als passives Mitglied zeitlebens
die Treue. 

Geburten

DDeerr  RRuuddeerrvveerreeiinn  NNeeppttuunn  ggrraattuulliieerrtt
rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  ddeenn  ggllüücckklliicchheenn  EElltteerrnn
zzuurr  GGeebbuurrtt::

Johannes Hartmann und seiner
Frau Corinna Sabine zur Tochter
Mathilda (*26.02.2004)

Simone Daniela und Peter
Wenzel Gerhardt zum Sohn DAVID CLE-
MENS (*3.07.2004)

Antje Bettina und Stefan Ruff
zur Tochter EMILIA KATHARINA
(*25.10.2004)

Ehrungen

NNaacchhddeemm  ddeerr  »»BBaallll  ddeess  KKoonnssttaannzzeerr
SSppoorrttss««  iinn  ddiieesseemm  JJaahhrr  aabbggeessaaggtt  wwuurr--
ddee,,  wwiirrdd  ddiiee  SSttaaddtt  KKoonnssttaannzz  ddiiee  ffeeiieerrllii--
cchhee  EEhhrruunngg  vveerrddiieenntteerr  SSppoorrttlleerr  wwiieeddeerr
iinn  EEiiggeennrreeggiiee  dduurrcchhffüühhrreenn..  

Alexander Sanders und Jonas
Wagner (Trainer: Ralf Kockel) werden
für ihre Juniorenmeisterschaft im
Leichtgewichts-Doppelzweier (U17) ge-
ehrt. Der Festakt ist am 10. Dezember
um 19.00 Uhr im großen Sitzungssaal
des Landratsamtes. Die beiden wurden
bereits im Oktober im Rahmen der
Sportlerehrung des Landes Baden-
Württemberg vom Regierungspräsiden-
ten in Freiburg geehrt.

Im Rahmen der Jugendsportler-
ehrung werden Alexander Schott und
Ralf Wedele (Trainer: Ruprecht Lind-
horst) für ihre Leistungen bei den
Landesmeisterschaften (3. Platz) und
ihre Teilnahme beim Bundeswettbe-
werb gewürdigt. Die Veranstaltung fin-
det am 3. Dezember um 18.00 Uhr in
der Halle Petershausen (ehm. Jäger-
kaserne) statt.


